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Die schädlichen Auswirkungen künstlich erzeugter 
elektromagnetischer Strahlung auf Lebewesen sind allgemein bekannt. In 

einigen Gebieten menschlicher Aktivität überschreitet die Intensität der 

elektromagnetischen Hintergrundstrahlung die zulässigen Grenzwerte 

deutlich [1-2]. Wissenschaftler arbeiten derzeit an der Entwicklung eines 

radioabsorbierenden Materials, das elektromagnetische Strahlung in einem 

breiten Frequenzbereich mit minimaler Dicke absorbiert [3-4]. 

Wissenschaftler der WNTU schlugen die Verwendung von elektrisch 

leitfähigem Beton vor, der Metallpulver aus dem Mahlschlamm von SHX-

15-Stahl zum Schutz vor elektromagnetischer Strahlung enthält. Dieses 

Pulver weist im Vergleich zu Pulvern aus anderen technologischen Verfahren 

einige Besonderheiten auf. Beim Hochtemperaturmahlen von 

Metallprodukten findet eine Metalloxidation statt [5-6]. Die durch chemische 
und thermische Umwandlungen entstehenden oxidierten Oberflächen auf den 

Partikeln des SHX-15-Stahlschlammpulvers bestehen aus drei Schichten, die 

annähernd Eisenoxid (FeO), Magnetit (Fe₃O₄) und Fe₂O₃ entsprechen [7-8]. 

Unter dem homogenen Oxidfilm des Schlamms bildet sich eine Mischzone 

aus Metall und Oxiden. Wissenschaftler der WNTU stellten fest, dass die 

Mahlsuspension von SHX-15-Stahl als speziell aufbereiteter Füllstoff für die 

Herstellung einer Strahlenschutzbeschichtung in Betracht gezogen werden 

sollte [9-10]. 

Die von den Autoren in den Arbeiten [11-13] durchgeführten 

Untersuchungen bestätigen, dass bei der Verarbeitung von SHX-15-Stahl ein 

Pulver mit ferromagnetischen Eigenschaften entsteht. Verbundbeton mit 
Metallsuspensionen zählt zu den Strahlenschutzmaterialien. Die elektrisch 

leitfähige Matrix verleiht diesem Material strahlenschützende und 

strahlenabsorbierende Eigenschaften. Durch die Veränderung der Geometrie 

der Abschirmungsoberfläche, der Struktur des Verbundwerkstoffs und der 

elektromagnetischen Eigenschaften des Füllstoffs lassen sich die 

Strahlenschutzeigenschaften des Verbundwerkstoffs gezielt beeinflussen [8]. 

Fazit. Die Analyse der elektromagnetischen Strahlungswerte zeigt, 

dass die EMF-Belastung in ukrainischen Industriestädten den natürlichen 

Grenzwert um ein Vielfaches übersteigt. Ein erheblicher Teil der 

Bevölkerung dieser Städte ist den schädlichen Auswirkungen von EMF-

Strahlung mit Werten oberhalb der Normwerte ausgesetzt. Zum Schutz vor 



EMF empfiehlt sich die Verwendung von elektrisch leitfähigem, 

metallgesättigtem Beton. Die Herstellung von elektrisch leitfähigem Beton 

unter Verwendung von SHX-15-Schlamm ermöglicht eine 

Kostenreduzierung bei der Produktion von Strahlenschutzprodukten und 

erleichtert die Entsorgung von Sondermüll. 
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